
Fallstudie Nr. 2 

Shahara aus dem Dorf Seedstore, 65 Jahre 

    

Besuchte am 11. September 2019 das Augencamp in Bhaluka. Diagnose: Katarakt am linken Auge 

Ihre Geschichte: 

Shahara ist Hausfrau. Ihre Familie besteht aus 7 Personen. Sie ist 65 Jahre alt. Ihr Mann starb vor 10 
Jahren. Ihre beiden Söhne sind die Alleinverdiener für die Familie. Sie sind Tagelöhner. Sie besitzen 
kein Land und leben von der Hand in den Mund. Shahara hat in verschiedenen Häusern im Dorf als 
Haushaltshilfe gearbeitet und so ein wenig Geld verdient. Aber in den letzten 7 Monaten konnte sie 
nicht mehr arbeiten, da sie nicht mehr gut sehen konnte und sie hatte auch Schwierigkeiten, sich zu 
bewegen. Ihre Enkelin hat sich um sie gekümmert. Unter diesen Umständen machte auch ihr 
Augenproblem ihr zu schaffen und das Leben wurde schwieriger. 

Sie suchte einen Arzt im Dorf wegen ihres Augenproblems auf. Der Arzt gab ihr Augentropfen und 
schickte sie zu einer augenärztlichen Untersuchung in die Stadt. Dort ist sie aber nie gewesen, da sie 
vorher noch nie in der Stadt war und auch niemand sie begleiten konnte. Eines Tages erfuhr ihr Sohn 
von einem Verwandten, dass es ein Augencamp in Hobirbary Union Parishad geben sollte, ganz in der 
Nähe. 

Shahara kam zu dem Camp mit ihrem Enkel. Der Ophtalmologe aus Mymensingh untersuchte ihre 
Augen und entdeckte, dass sich auf beiden Augen fortgeschrittener Katarakt entwickelt hatte. Laut 
WHO-Definition wäre sie blind. Shahara muss sich einer Katarakt-Operation unterziehen. Ihr wurde 
gesagt, dass eine Katarakt-Operation am linken Auge durchgeführt werden soll. Sie besprach sich mit 
einem Berater und dieser sagte ihr, dass die Operation für sie kostenlos wäre und dass das 
medizinische Team für den Transport sorgt und sie nach der Operation zurück zum Camp bringt. 
Shahara war einverstanden und kam mit dem Fahrzeug des Hospitals am 11.09.2019 zum Dr. K. 
Zaman BNSB Augenhospital. Am nächsten Tag, dem 12.09. wurde sie operiert. Nach der Operation 
hatte sich ihr Sehvermögen stark gebessert. Jetzt ist sie nicht mehr blind. 

Shahara bedankte sich sehr beim Personal für die gute Behandlung und die Gastfreundschaft im 
Hospital. 

 

Reaktion von Sharaha: 

Shahara freut sich sehr, dass sie das Gesicht ihres Enkels sehen kann. 


